
.................................................................................................................................................................... Seite 1

Amtliche Mitteilung
An einen Haushalt

Zugestellt durch Post.at

Gemeinde
Dietach

Mitteilungsblatt
Nr. 5 vom 14. Mai 2012

„Über drüber Landpartie“  -
Radwandertag

Pfingstmontag, 28. Mai 2012

Die Gemeinde St. Marien veranstaltet in diesem Jahr den traditionellen Rad-
wandertag am Pfingstmontag.

Start: 13.00 Uhr - Abfahrt am Ortsplatz in Dietach
Ziel: ca. 15.00 Uhr  beim Feuerwehrhaus in St. Marien

Um 13.00 Uhr geht es von Dietach über Wolfern, Niederwolfern, Wickendorf,

Weichstetten, Tiestling und Oberschörfling über hügeliges Gelände auf Teilen

der Route Ost der Über-drüber-Landpartie nach St. Marien.
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Das Gemeindeamt Dietach ist am Montag, 11. Juni 2012,
 wegen Betriebsausflug geschlossen.

Beim Dorfabend am 20. April 2012
haben viele Besucher einige schöne
und gemütliche Stunden genossen.

Die „Böhmische“ des Musikvereines
Dietach, das Schlumpforchester, der
Chor, die Trommelgruppe der Volks-
schule und die 3. Klassen der Volks-
schule Dietach gestalteten ein buntes
und abwechslungsreiches Programm.

Eine besonders schöne und auch sehr
schwungvolle Überraschung war der
Besuch eines befreundeten Gospel-
chors aus Deutschland, der uns in eine
andere musikalische Welt entführte.

Den Hauptteil dieses Abends bilde-
ten die Ehrungen der verdienten Di-
etacherinnen und Dietacher, die mit
viel Engagement ihre Freizeit der All-
gemeinheit zur Verfügung stellen.
Dietach kann stolz sein auf viele en-
gagierte Menschen.

Einige davon wurden beim Dorfab-
end mit einer besonderen Ehrung be-
dacht:.

Ehrengeschenk:
Marianne Messner
Josef Brandner
Paul Schuberth
Norbert Tanzer sen.

Dorfabend 2012 - Ein Fest für Dietach
Silbernes Ehrenzeichen:
Harald Hodanek
Robert Kallaschek
Franz Zöchlinger
Ingeborg Hafergut
Walter Zehetner
Gerhard Forster
Günter Achleitner

Goldenes Ehrenzeichen:
Gottfried Mayr
Alfred Frühwirt
Adolf Winkler
Josef Hirsch

Ehrenring:
Heinz Hack

Ehrenbürger:
Karl Schweinschwaller

Wir gratulieren allen Geehrten und
sagen ein großes Dankeschön für ihre
unbezahlbare Arbeit für unsere Ge-
meinde!

Sabine Schröck
Vizebürgermeisterin und Obfrau Aus-
schuss Kultur und Jugend

Nach den Bestimmungen der Stra-
ßenverkehrsordnung (StVO) haben
Besitzer oder Verwahrer von Hunden
dafür zu sorgen, dass diese Gehstei-
ge und Gehwege nicht verunreinigen.
Personen, die den Vorschriften  zu-
widerhandeln, können, abgesehen von
den Straffolgen, zur Entfernung, Rei-
nigung oder zur Kostentragung für die
Entfernung oder Reinigung verhalten
werden.

In den nächsten Wochen werden
3 Hundekotbeutel-Spender an
folgenden Standorten montiert:

Aigenstraße - Bushaltestelle

Bereich Humpelgasse - Hof-
mayrgasse

Niedergleinker Straße - Vero-
nikagasse

Problem Hundekot

Nach § 5 Abs.1 des Oö. Hunde-
haltegesetzes müssen Hundebesitzer
die Exkremente des Hundes, welche
dieser an öffentlichen Orten im Orts-
gebiet hinterlassen hat, unverzüglich
beseitigen und entsorgen. Eine Nicht-
beachtung dieses Gesetzes kann mit
einer Verwaltungsstrafe bis zu
€ 1.450,- geahndet werden.

Immer wieder
werden Be-
s c h w e r d e n
darüber geführt,
dass Hundekot
auf Rad- und Gehwegen liegt. Auch
Landwirte klagen über Hundekot auf
ihren Grünflächen.Wer seinen Hund
am falschen Ort „machen“ lässt, be-
geht kein Kavaliersdelikt sondern ver-
stößt gegen bestehende Gesetze und
Verordnungen.

Die Hundebesitzer werden ersucht
von diesem Angebot Gebrauch zu
machen.



.................................................................................................................................................................... Seite 3

OÖ Familienfest am 2. Juni
 2012

Heuer laden das Land Oberösterreich,
die ÖBB und Milka zum großen OÖ
Familienfest beim Hauptbahnhof in
Linz in der Zeit von 10 bis 18 Uhr ein.
Für Spiel und Spaß ist bestens gesorgt.

Urzeitwald Gosau – Willkom-
men im Abenteuer

Wer richtig Spaß haben will, kommt
in den Urzeitwald. Der Erlebnispark
mit seinen 25 Haupt-Stationen ist das
ideale Ausflugsziel für die ganze Fa-
milie. Vom 1. Juni bis 8. Juli 2012 kann
das „Abenteuer Evolution“ im Urzeit-
wald Gosau mit der OÖ Familienkar-
te zum halben Preis erlebt werden: 12
Euro für 2 Erwachsene + Kinder (statt
24,50 für 2 Erw. + 1 Ki.) bzw. 8 Euro
für 1 Erwachsenen + Kinder (statt
12,50 Euro für 1 Erw. + 1 Ki.). Die
Öffnungszeiten und weitere Infos sind
auf www.familienkarte. bzw.
www.urzeitwald.at zu finden.

Theaterluft für Groß und Klein
im Kuddelmuddel

“Vorhang auf“ heißt es, wenn im ‘The-
ater des Kindes’ die Stücke „Oh, wie
schön ist Panama“ (am 7.6.2012),
„Romeo und Julia“ (am 9.6.2012) und
„Pepe baut Mist“ (am 7.6.2012) und
im ‘Linzer Puppentheater’ das Stück
„Drache Basti und die traurige Lach-
möwe“ (am 9.6.2012) über die Büh-
ne gehen. Bei den Aufführungen er-
halten alle Familienkarten-Inhaber
eine unschlagbare Ermäßigung: der
Eintritt kostet für die gesamte Familie
lediglich 7,50 Euro (Linzer Puppenthe-
ater) bzw. 9,90 Euro (Theater des
Kindes). Kartenreservierung: 0732/
600444 oder www.kuddelmuddel.at.

Aktionen mit der
Oö. Familienkarte

Alle Informationen zu den aktuellen
Aktionen erhalten Sie auf
w w w . f a m i l i e n k a r t e . a t .

Am Donnerstag den
3. Mai 2012 konnten
endlich die beiden
Photovoltaik-Anla-

gen auf dem Dach des Amtshauses
und auf der Volksschule in Betrieb
genommen werden.

Das Technische Büro Rohrauer hat
nach einer Ausschreibung als Bestbie-
ter  den Auftrag für beide Anlagen
erhalten.

Während der Montage auf unserem
Amtshaus  konnte mich von der pro-
fessionellen Arbeit überzeugen.
Auf dem Dach des  Amtshauses wur-
de eine netzgekoppelte Anlage mit ei-
ner Leistung von 14,4 kWpeak errich-
tet. Ein großer Teil des Strombedar-
fes für das Gemeindeamt wird somit
am Dach produziert.

Wir konnten durch unser schnelles
Handeln für diese Anlage aus der
„Leaderregion Traunviertel Alpenvor-
land“ eine Förderung von 30% errei-
chen.

Auf dem Dach der Schule wurde eine
Photovoltaikanlage mit 4,6 kWpeak
Leistung montiert. Diese Anlage wur-
de durch ein Landesförderprogramm
(PV macht Schule) mit 70 % der Kos-
ten gefördert. Ein Lehrer der Volks-
schule wird zudem ein Informations-
und Weiterbildungsprogramm besu-

Liebe Dietacherinnen und
Dietacher!

chen, um die Themen Photovoltaik,
Solarenergie und Stromsparen unse-
ren Kindern im Unterricht interessant
darzustellen.

Auf beiden Gebäuden gibt es je eine
Tafel, die anzeigt wie viel Strom mo-

mentan erzeugt wird, wie viel Strom
insgesamt erzeugt wurde , und wie viel
CO² seit Inbetriebnahme der Anlage
eingespart wurde.

Mit diesen beiden Anlagen wird vor-
aussichtlich ein Stromertrag von ca.
20.000 kWh erwartet. Das entspricht
etwa dem Stromverbrauch von 6 - 8
Einfamilienhäusern.

Als Energiespar- und Klimabündnis-
gemeinde ist uns bewusst, dass eine
Gemeinde nicht nur vom Energiespa-
ren reden soll, sondern auch Zeichen
setzen soll. Diese Investition war uns
deshalb sehr wichtig.

Ich hoffe unsere beiden Anlagen we-
cken auch Ihr Interesse und Sie fol-
gen unserem Beispiel.

Ich bin von dieser Technologie über-
zeugt und werde daher auch auf mei-
em Haus eine Photovoltaikanlage  er-
richten.

Ihr Bürgermeister
Johannes Kampenhuber
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Zum zweiten Mal hat der Ausschuss
für Integration zur Begegnungswan-
derung eingeladen. Trotz des schlech-
ten Wetters sind einige der Einladung
gefolgt und haben sich gemeinsam
auf den Weg zum Kraftwerk Staning
gemacht.

Als es um 13 Uhr 15 stark zu regnen
begonnen hat, wurden die Musiker aus
Linz, die den kulturellen Höhepunkt
dieses Sonntags bilden sollten, abbe-
stellt.

Als dann um 14 Uhr bei trockenem
Wetter doch fast 20 Leute, unter ih-
nen auch einige „Zuagroaste“, am
Ortsplatz erschienen, war klar: wir
wollen gehen. Der Weg zum Kraft-
werk war von netten und lebendigen
Gesprächen geprägt und die Wan-
dernden fühlten sich sichtlich wohl.

Eine Begegnung mit anderen Menschen – und der Vergangenheit
„Ich bin schon oft umgezogen, aber
einen Brief mit Einladung zu so einer
Veranstaltung habe ich noch nie be-
kommen. Einfach fantastisch!“ sagt
ein Teilnehmer begeistert.

Beim Kraftwerk Staning erzählte
Bernhard Trautwein über die Ge-
schichte der Ennskraft: Das Kraft-
werk Staning ist zum größten Teil in
Zwangsarbeit unter den Nazis gebaut

worden. Die damaligen Häftlinge der
Konzentrationslager haben unfreiwil-

lig den Großteil dieser Pionierarbei-
ten geleistet.

Nach einem weiteren Fußmarsch
wartete bei der Familie Putz eine klei-
ne Jause. Lockere Stimmung und hei-

tere Gespräche machen uns eines
gewiss:
kultur.wandern.geschichte.begegnung
muss es nächstes Jahr auch wieder
geben.

Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich:
Gemeindeamt Dietach, Kirchenplatz 6, 4407 Dietach
Tel.: 07252/38001, e-mail: gemeinde@dietach.ooe.gv.at

Neues vom Jugendtaxi

Das Jugendtaxi-Team bietet als zu-
sätzliches Service an Samstagen
den Heimtransport von Veranstaltun-
gen im Umkreis von 30 km an. Die
Fahrt erfolgt spätestens um 3.00 Uhr
und es können max. 8 Personen mit-
fahren.
Der Bedarf ist  per Mail
unter Bekanntgabe der Telefonnum-
mer bis Mittwoch vor der Veranstal-
tung bei Erwin Sekyra anzumelden.
(erwin.sekyra@aon.at).

Wie gewohnt fährt das Jugendtaxi
jeden Samstag um 00.00 Uhr und
1.30 Uhr ab Steyr, Schwechaterhof.

Sommerpause macht das Jugendtaxi
von 21. Juli bis 8. September 2012.
(letzte Fahrt 14. Juli, erste Fahrt 15.
September).

Das Jugendtaxi-Team
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Veranstalter: ÖAAB-Dietach
Ehrenschutz:
Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer
Bürgermeister Johannes Kampenhuber

Organisationsleitung:
Erwin Sekyra (0676/83130488)

Startgeld:
Kinder und Schüler EUR 3,00
Hauptlauf EUR 7,00
Versehrte EUR 4,00

Bezahlung erfolgt bei der Startnummernausgabe

Nennschluss: Donnerstag, 31. Mai 2012
Nachnennungen sind am Veranstaltungstag von 08:00 bis 10:00 Uhr möglich.
Nachnenngebühr: Erwachsene EUR 5,00

Kinder EUR 2,00

Startnummernausgabe ab 08:00 Uhr vor dem Gemeindeamt

Siegerehrung: ca. 14:00 Uhr auf dem Volksschul-Vorplatz

Je nach Starterklasse wird eine Länge von 100 m bis 6.600 m gelaufen.
Für Dietacher Teilnehmer erfolgt zusätzlich eine eigene Wertung.

Der Veranstalter übernimmt keine wie immer geartete Verantwortung und
Haftung (z.B. Diebstahl, Unfälle o.ä.). Eltern haften für ihre Kinder!

Weitere Informationen und Anmeldung unter www.oeaab-dietach.at

Einladung zum Schirmfestlauf
03. Juni 2012

Neu: Praxis für Physiotherapie
„bewegt leben“ in Dietach
Dietach ist nun um ein Gesundheitsangebot reicher:  Sandra Kolb führt seit
02. April 2012 ihre Praxis „bewegt leben“ im Bürozentrum Dietach,
Ennser Straße 83.

Das Therapieangebot als Wahlphysiotherapeutin umfasst die genaue Analyse
und die Behandlung von Schmerzen
und Funktionsstörungen am Bewe-
gungsapparat von Personen aller
Altersgruppen (ausgenommen Ba-
bys und Kleinkinder).

Neben Rehabilitation und Therapie
(Orthopädie, Traumatologie, Rheu-
matologie) werden präventive Be-
wegungsangebote (z.B. Pilates) und
physiotherapeutische Beratung in
Dietach an.

Bei Bedarf kommt Frau Kolb zur Physiotherapie ins Haus. Nähere Informati-
onen unter www.bewegtleben.at oder unter Tel.: 06767107186.

Zumba Kurse
Neue Termine

ab 7. Mai 2012 - jeweils Montag
Kurs 1: 18.00 - 19.00 Uhr
Kurs 2: 19.30 - 20.30 Uhr

ab 9. Mai 2012 - jeweils Mittwoch
18.00 - 19.00 Uhr

Die Kurse finden im Gasthaus Wirt
im Feld, Dietachdorf, Seminarraum,
statt.

Infos bei Patricia Munoz
Tel.: 0650 2003531

Kindermiteintragungen im
Reisepass der Eltern sind ab
15. Juni 2012 ungültig

Jedes Kind benö-
tigt ab 15. Juni
2012 für Aus-
landsreisen einen
eigenen Pass
oder – sofern es
nach den Einrei-
sebestimmungen
des Gastlandes
zulässig ist – ei-

nen Personalausweis. Die Eintragung
im Reisepass eines Elternteils gilt ab
diesem Zeitpunkt nicht mehr. Selbst
dann nicht, wenn der Pass noch län-
ger gültig sein sollte.

Wie viel kostet der Reisepass
und wie lange ist er gültig?

Die Gültigkeitsstufen von Reisepäs-
sen für Kinder bleiben gleich:

Bis zu einem Alter von zwei Jahren
wird ein Reisepass mit einer zweijäh-
rigen Gültigkeitsdauer, ab dem zwei-
ten Geburtstag wird ein Reisepass mit
einer fünfjährigen Gültigkeitsdauer und
ab dem zwölften Geburtstag wird ein
Erwachsenenpass für jeweils zehn
Jahre ausgestellt.

Der Reisepass für Minderjährige ist
bis einschließlich des zweiten Geburts-
tags bei Erstausstellung (ausgenom-
men Expresszustellungen) gebühren-
frei, kostet danach 30 Euro und ab
dem zwölften Geburtstag 75,90 Euro.

Foto: BM.I, Alexander Tuma

Ab Juni 2012: Urlaub
mit dem Kinderpass
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Energiespartipp:
Beleuchtung
Der Tipp, Energiesparlampen anstatt
herkömmlicher Glühbirnen einzuset-
zen, ist vermutlich allgemein bekannt.

Das Einsparungspotential ist beacht-
lich. Im Durchschnitt erspart jede
Energiesparlampe im Jahr 30 Kilo-
wattstunden Strom. Ihre Stromrech-
nung wird damit pro Energiesparlam-
pe um mehr als 5 Euro entlastet.

Normale Glühlampen setzen nur rund
5 Prozent des Stroms in Licht um. Die
restlichen 95 Prozent werden in Wär-
me umgewandelt. Mit Glühlampen zu
heizen ist aber weder ökonomisch
noch ökologisch sinnvoll. Kaufen Sie
daher - speziell für Lampen, die häu-
fig und länger brennen - Energiespar-
lampen. Diese wandeln mehr als 30
Prozent des Stromes in Licht um.

Auf Dauer günstiger:

Wie auch oekostrom® langfristig und
weitsichtig betrachtet der günstigste
Strom ist, so macht sich auch die In-
vestition in die - etwas teureren – En-
ergiesparlampen auf Dauer bezahlt.
Denn neben dem Stromminderver-
brauch spricht auch die rund 8x län-
gere Lebensdauer für Energiespar-
lampen. So ergab eine Studie der Ös-
terreichischen Energieagentur: Bei
mindestens achtfacher Lebensdauer
und bei 1/5 Energieverbrauch „bringt“
eine Energiesparlampe eine Erspar-
nis von mehr als 80 Euro.

Lukas Reiter,
Obmann des Ausschusses für
Umweltfragen und Integration

FAHRRADSERVICE  für einen guten Zweck
von 1. März 2012 – 30. November 2012
Fahrradservice beinhaltet:
Bremse und Schaltung – Funktionsüberprüfung ggf. einstellen
Kette und Kettenkranz auf Verschleiß überprüfen und ölen
Luftdruck-Kontrolle, alle Schrauben auf Festigkeit prüfen
Kontrolle der Tauglichkeit lt. StVO (  Lichtanlage, Reflektoren…..)
Sichtkontrolle bei sicherheitsrelevanten Teilen auf etwaige Beschädigung
bzw. Verschleißüberprüfung aller Teile
Kontrolle bzw. zentrieren der Laufräder

Reparaturen sind nach vorheriger Absprache möglich!

Der gesammelte Betrag wird im Dezember 2012 für unverschuldet in Not
geratene Dietacher Gemeindebürger gespendet
(nach vorheriger Absprache mit Gemeinde und Pfarre)

Servicekosten 20 €, davon 10 € für einen guten Zweck
(wird jeweils bestätigt auf  Sammelliste) und 10 € Unkostenbeitrag.

Spende von 1 € pro Fahrradservice von
Stutzi’s Zweiradladen, Damberggasse 3,
4400 Steyr, Tel/Fax (07252)47136

Auskünfte und Infos: Dieter Pöchhacker, Diamantstrasse 40, 4407 Dietach
Tel. 0676/7701774
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Gymnastik für Schwangere
(ab der 28. Woche)

Kursinhalt: Beckenboden, Yoga, Rücken- und Venengymnastik,
Entspannung, Atemübungen;
Ein Vormittag für Körper, Geist und Seele.

Kurs: Montag, 9.00 - 10.30 Uhr, 5 x
Termine: 04. Juni - 02. Juli 2012

17. September - 15. Oktober 2012
05. November - 03. Dezember 2012

Kosten: € 60,-- (bitte Polster und Decke mitnehmen)
Kursleitung: Hebammen Birgit Staudecker/Birgit Nimmervoll

Kursinhalt: Schwangerschaft, Geburt, Wochenbett, Stillen, Entspan-
nung und Atmung, 3 Partnerabende;

Kurs: Dienstag, 18.00 - 20.00 Uhr, 6 x

Termine: 29. Mai - 03. Juli 2012
11. September - 16. Oktober 2012
06. November - 11. Dezember 2012

Kosten: € 95,--/Paar
inkl. Besichtigung der Geburtsstation Steyr

Kursleitung: Hebammen Birgit Staudecker/Birgit Nimmervoll

Babymassage

Kursinhalt: Eine besondere Art dem Baby Wärme, Nähe, Zuwendung
und Liebe zu geben.

Kurs: Mittwoch, 09.30 - 10.30 Uhr, 5 x
Termin: 03. Oktober - 31. Oktober 2012

(weitere Termine auf Anfrage)

Kosten: € 50,--
Kursleitung: Hebamme Birgit Nimmervoll

Kursort: Marktgemeindeamt Wolfern, 4493 Wolfern, Kirchenplatz
5 (im Vereinsraum, Eingang seitlich neben Parkplatz
Kulturhaus)

Anmeldung: Marktgemeindeamt Wolfern, Tanja Grubits, Tel. 07253/
8255 DW 20, tanja.grubits@wolfern.ooe.gv.at

Gesunde Gemeinde Dietach

Entspannte Schwangerschaft
Geburt

glückliche Zeit danach

Hebammenprojekt:

in Zusammenarbeit mit den Gesunden Gemeinden Wolfern, Hofkirchen, Niederneukirchen
und Hargelsberg

Geburtsvorbereitung

Gesunde Küche

Die Gourmet-Fleischerei Zehetner

wurde von Landeshauptmann Dr. Jo-

sef Pühringer mit dem Zertifikat „Ge-

sunde Küche“ ausgezeichnet. Wir

gratulieren sehr herzlich.

Die „Gesunde Küche“, ein Projekt für

Betriebe, die ihr Essensangebot für

ihre „Gäste“ ernährungsphysiologisch

vollwertiger gestalten, ist auch eine

Herausforderung. Denn nur Küchen-

teams, die gewohnte Kost kalorien-

und fettärmer zubereiten beziehungs-

weise mehr vegetarische Gerichte,

mehr Gemüse und Obst sowie Voll-

kornprodukte in den Speiseplan ein-

bauen, erhalten das Prädikat „Gesun-

de Küche“.

Ziel des Projektes ist es, traditionelle

Hausmannskost den Erfordernissen

der heutigen Zeit anzupassen und ein

Essen anzubieten, das gut schmeckt

und gesund erhält. Werden die Quali-

tätskriterien erfüllt, bekommt der

Betrieb die Auszeichnungs-

urkunde und darf sich mit dem Titel

„Gesunde Küche“ schmücken.
Textquelle: Land Oberösterreich

Foto: Land Oberösterreich
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Der URC Branderhof veranstaltet erstmals vom 26. - 27. Mai 2012 ein
2-tägiges nationales Springturnier. Beginn der Verantstaltung ist jeweils um

8.00 Uhr. Am Samstag finden Bewer-
be von 80 cm bis zu einer Höhe von
135 cm statt. Am Sonntag starten wir
mit Bewerben, welche über 95 cm
hohe Hindernisse führen.

Am Nachmittag findet das Highlight
des Turniers statt: Der „Voralpen
Grand Prix“. Bei diesem Bewerb
müssen die Reiterinnen und Reiter
Hindernisse mit einer Höhe von
140 cm überwinden.

Der URC Brandnerhof freut sich  vie-
le Dietacherinnen und Dietacher be-
grüßen zu dürfen. Für das leibliche
Wohl wird bestens gesorgt!

Der Eintritt ist frei!

URC Brandnerhof - Dietacher
Pfingsturnier

7. Juni 2012, 19.30 Uhr, Ortsplatz Dietach
(Ersatztermin 10. Juni 2012)

Die Veranstaltung steht unter dem Motto „Ein musikalischer Fernsehabend“
und wird die eine oder andere Überraschung liefern. Mehr sei an dieser Stelle
noch nicht verraten.

Der Musikverein Dietach freut sich auf Ihr Kommen!

Open Air Konzert

„Ein musikalischer
Fernsehabend“

Einladung zur
Tankstelleneröffnung

Am 20. Mai 2012, 10.00 Uhr, eröffnet
Landesrat Anschober die erste E-Tank-
stelle in Dietach.Neben kulinarischen
Köstlichkeiten werden auch die verschie-
densten Fahrzeuge zum Testen angebo-
ten. Vom Fahrrad bis zum Auto, alles was

Räder und einen Elektromotor hat, kann ausprobiert werden. Die Grünen la-
den alle herzlich ein, bei diesem großen Fest dabei zu sein.

Kinderkunst –
Installation in der
Pfarrkirche Dietach
14.5. – 20.5.12

Die Religionslehrerin Dipl.Päd. Josefa
Ramskogler hat mit ihren Schülerinnen
und Schülern der 2.a und 2.b Klasse
der Volksschule Dietach einen beson-
deren Weg der Erstkommunionvorbe-
reitung gemacht.

Kinder vertieften sich bei Übermalun-
gen (übernommen aus der zeitgenös-
sischen Kunst) von Ikonen auf Holz
und Plexiglas zum Thema: Wasser,
Quelle des Lebens – Jesus, Quel-
le des Lebens.
Inspirationsquellen wurden entdeckt
und miteinander durch eine 40 m lan-
ge Stoffbahn (Wasser) verbunden,
welche die Besucher zum GEHEN
und STAUNEN eingeladen haben.
Viele Bilder wurden zu einem „GAN-
ZEN“ zusammengefügt.

Diese Installation in der Pfarrkirche
Dietach versuchte Botschaft und Ar-
chitektur des Kirchenraumes in Ein-
klang zu bringen. Mit den Mitteln der
Kunst wurden ungewöhnliche Zugän-
ge im Kirchenraum ermöglicht, die
sowohl Kindern verständlich sind, als
auch Erwachsene zum NACHDEN-
KEN, VERWEILEN und MEDITIE-
REN angeregt haben.

Mit selbstgestalteten Weihwasserfla-
schen konnten die Kinder auch geis-
tige Nahrung ins Alltagsleben mit nach
Hause nehmen.


